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Der alte Pavillon soll abgerissen und ersetzt werden.
In dem Neubau entstehen ein Speisesaal und zwei Klassenräume

Detmold (jab). Die Pläne für
den Neubau am Bildungshaus
Weerth-Schule an der Sieg-
friedstraße liegen vor. An die
Stelle des maroden Pavillons
zwischen Hauptgebäude und
Turnhalle soll ein eingeschos-
siges Gebäude treten, dass sich
am Leitbild der Naturpark-
schule orientiert.

Dies bezieht sich laut Dip-
lom-Ingenieur Ingo Kuhn vom
Büro 4 unter anderem auf den
energetischen Aspekt, aber
auch auf die äußere Gestal-
tung. So wird gemäß der ak-
tuellen Planung an der Fassa-
de auch mit Naturmaterial ge-
arbeitet. „Der Baukörper soll
ruhig gehalten und mit einer
linienförmigen Struktur im
Putz versehen werden. Dazwi-
schen, am Übergang zum
Turnhallengebäude, ist Holz
vorgesehen“, erklärt Kuhn.

Das Gebäude erhält eine
Raumfläche von 347 Quadrat-
metern und wird im vorderen

Teil zwei Mehrzweckklassen-
räume für den Unterricht und
die Betreuung sowie im hin-
teren Teil einen Speiseraum
beherbergen, in dem pro Tag
durchschnittlich 75 Kinder in
drei Schichten Mittagessen
können. Dazu kommen WC,
Lager, Putzmittelraum und ein
Büro für die OGS-Leitung.

„Wert haben wir darauf ge-
legt, dass jeder Aufenthalts-
raum einen Ausgang ins Freie
hat, alles barrierefrei gestaltet
ist und es schwellenlose Über-
gange zwischen den Räumen
gibt“, erläutert der Diplom-
Ingenieur. Zur Ausstattung
gehören Garderoben und
Schuhregale für den Flur so-
wie Ranzenregale, Eigentums-
boxen und Regale für Unter-
richtsmaterial in den Mehr-
zweckklassenräumen.

Los gehen soll es Ende Mai.
Dann wird laut Kuhn zu-
nächst der alte Pavillon abge-
rissen, der nach Einschätzung

von Fachleuten marode ist und
nicht mehr wirtschaftlich zu
sanieren wäre (die LZ berich-
tete). Danach geht es an den
Neubau, der sich aller Voraus-
sicht nach über den Winter
hinziehen wird. Mit der Fer-
tigstellung wird für Ende März
gerechnet.

Parkplätze sollen durch den
Neubau nicht entfallen. Aller-
dings müssen nach Angaben
des Diplom-Ingenieurs einige
Spielgeräte auf dem Schulhof
versetzt werden. Außerdem
sind bereits drei Bäume gefällt
worden, die sonst beim Bau
beschädigt worden wären. Die
Kosten für die Maßnahme be-
tragen rund 840.000 Euro, wo-
bei 80 Prozent über Städte-
baufördermittel finanziert
werden, die sich die Stadt im
Rahmen des Integrierten
Stadtentwicklungskonzeptes
(ISEK) gesichert hat. Für sie
selbst verbleibt ein Eigenanteil
von 20 Prozent.

Der eingeschossige Neubau am Bildungshaus Weerth-Schule soll an das Turnhallenge-
bäude (hier rechts) angrenzen. Am Übergang ist eine Holzfassade geplant. GRAFIK: BÜRO 4

, 21 Uhr,
Kaiserkeller, Hermannstr. 1.

, 20 Uhr, Café Cup, Ex-
terstraße 8.

, 19
Uhr, Augustinum, Römer-
weg 9.

, 12-17 Uhr, Vereins-
haus des Tierschutzvereines
„Katzen in Not“, Pivitsheide,
Bielefelder Straße 511.

des DRK-Ortsvereines Hid-
desen e.V., 10-17 Uhr, Hid-
desen, Friedrich-Ebert-
Straße 139.

des
Heimat- und Verkehrsver-
eins Pivitsheide VL und
Grundschulkindern, 9.30-
11.30 Uhr, OGS Kussel-
bergschule, Pausenhof, Am
Zwiebelkamp 8.

, 12.30 Wassergym-
nastik, Blindenwerkstatt
Kiefernweg; 17.45 Sport für
Menschen mit geistiger Be-
hinderung; 19 Uhr Wirbel-
säulengymnastik, Stadt-
gymnasium, Sporthalle,
Martin-Luther-Straße 4.

, 15.15-
16.45 Uhr Schulkinder des 3.
bis 6. Schuljahres; 17-18.30
Uhr Jugendchor (ab 7.
Schuljahr) 17, Übungsräume
im ehemaligen Jugendzent-
rum, Brunnenstraße 19.

, 16.30 Uhr,
Waldfriedhof Pivitsheide
VH.

,
Kinderturnen (4 bis 7 Jah-
ren), 16-17.30 Uhr, Weerth-
Schule, Neue Turnhalle,
Siegfriedstraße 4.

,
Training, 19 Uhr, Schützen-
heim, Blomberger Straße.

, 19.30 Uhr,
Freie evangelische Gemein-
de, Georgstraße 15.

, Probe,
19.40-22 Uhr, Grabbe-
Gymnasium.

, 19-20.30
Uhr, Felix-Fechenbach-Be-
rufskolleg, große Turnhalle,
Bonhoefferstraße 7.

, TSV
Bentrup-Loßbruch, 19 Uhr,
Turnhalle, Am Schulberg.

, 20
Uhr, Vereinsräume, Brun-
nenstraße 19.

,
10-18 Uhr, Lippische Lan-
desbibliothek, Theologische
Bibliothek und Mediothek,
Hornsche Straße 41.

, 10-12
Uhr und 14-17 Uhr, Schloss
Detmold.

, 9-12 Uhr,
Sofienstraße 65, Tel. (05231)
21035.

Auch in Detmold schließen sich engagierte Bürger der Bewegung an.
An drei Sonntagen gibt es großes Programm und viele Mitwirkende auf dem Marktplatz

VON SVEN KOCH

Detmold. Die Residenz hat seit
Jahren und Jahrzehnten viele
Partnerstädte, Partnerschafts-
vereine, regen Jugendaus-
tausch auf europäischer Ebe-
ne, die Schulen leben Koope-
rationen – „Detmolds Herz
schlägt für Europa“ lautet da-
her das Motto. Unter diesem
schließen sich auch Detmol-
der „Pulse-of-Europe-Bewe-
gung“ an. Es wird drei große
Veranstaltungen auf dem
Marktplatz geben.

Wie in Lemgo ( ) be-
ruht die Bewegung auf bür-
gerschaftlichem Engagement.
Martin Christian Vogel, ehe-
maliger Direktor der Hoch-
schule für Musik, ist der Ini-
tiator. „Wir machen uns Sor-
gen um die Grundlagen der
Demokratie“, beschreibt er,
der in der DDR aufwuchs. Ge-
rade jüngere Menschen wür-
den vergessen, was Demokra-
tie bedeute. Vogel fand Kon-
takt zu Detmolds früherem
Bürgermeister und ehemali-
gem Vorsitzenden des lippi-
schen Heimatbunds, Friedrich
Brakemeier. Er schildert: „Un-
sere Generation hat für Euro-
pa gekämpft. Es ist sicher nicht
alles perfekt, aber was ist die
Alternative?“ Gerade in Det-
mold sei der europäische Ge-
danke stark. Da schlägt Almut
Bannenberg ein, die mit Sabi-
ne Schlotter ebenfalls zu den
Initiatoren gehört. „Ich bin
selbst in der Deutsch-Griechi-
schen Gesellschaft aktiv“,
schildert sie. Der Gedanke von
„Pulse of Europe“ habe sie
motiviert, sich dafür zu enga-
gieren: „Europa bringt uns
viele Vorteile. Es ist es wert, sich
dafür einzusetzen.“

Partner in Detmold ist die
Europa-Union, Kreisverband
Lippe. Deren Vorsitzender
Andreas J.G. Mickel betont:
„Ich bin überzeugter Europä-
er. Ich lebte in der Schweiz und
ging in Italien zur Schule und
wurde jedes Mal an der Gren-
ze gefilzt.“ Er sei überzeugt,
dass die schweigende Mehr-
heit in Deutschland hinter dem
europäischen Gedanken stehe,
der zudem 70 Jahre Frieden
bedeute. Brakemeier und Vo-
gel ergänzen: „Viele junge
Menschen könnten zum Bei-
spiel ohne Europa und die frei-
en Grenzen gar nicht in Det-
mold studieren.“

Vor diesem Hintergrund
planen die Initiatoren drei
Großveranstaltungen auf dem

Detmolder Marktplatz. Gera-
de in diesen Wochen stehe der
europäische Einigungsprozess
mit den Wahlen in Frankreich
auf der Kippe. Vogel: „Des-
halb wollen wir an den Sonn-
tagen 23. April, 30. April und
7. Mai, dem Tag der Stich-
wahl, mit vielen tausend wei-
teren Befürwortern Europas
und der Demokratie auf die
Straße gehen.“ Die Kundge-
bungen, jeweils ab 14 Uhr,
werden von Menschen aus
Detmold, Studenten der
Hochschule für Musik und
Künstlern wie Daniel Wahren
und Helene Grass gestaltet.
Friedrich Brakemeier: „Etliche
werden mitwirken und be-
richten, was Europa für sie be-
deutet.“

(von links) Andreas J.G. Mickel, Martin Christian Vogel, Almut Ban-
nenberg und Friedrich Brakemeier wollen sich mit vielen weiteren Menschen dafür einsetzen, dass das so bleibt. FOTO: KOCH

Kein Wahlkampf
Die Treffen von „Pulse of
Europe“ sind genau gere-
gelt. Es dürfen nur Europa-
Symbole gezeigt werden,
Fahnen und Banner von
Verbänden oder Parteien
sind nicht erlaubt. Als Red-
ner sind keine Politiker zu-
gelassen, nur die Bürger-
meister dürfen das Wort
ergreifen. So soll verhindert
werden, dass die Bürgerbe-
wegung zum Beispiel für
parteipolitische Interessen
oder den Wahlkampf inst-
rumentalisiert wird. Um
ihre persönliche Verbun-
denheit mit den Werten
Europas zu zeigen, sind

Politiker als Mit-Demonst-
ranten hingegen willkom-
men. Am Ende der Treffen
gibt es eine Menschenkette,
und die Europa-Hymne
wird gesungen oder gespielt.
Andreas J.G. Mickel, Vor-
sitzender des Kreisverban-
des der Europa-Union, die
in Detmold als Veranstalter
auftritt: „Es ist eine Gras-
wurzel-Bewegung von
Menschen in ganz Europa.
Täglich werden es mehr
Städte.“ Bei Erfolg der Ver-
anstaltungen könne man
sich Neuauflagen zur Bun-
destagswahl vorstellen,
sagte er. (mag/sk)

Detmold (mah). Die SPD Lip-
pe kündigt einen prominenten
Besuch zum Landtagswahl-
kampf an. Ministerpräsidentin
Hannelore Kraft kommt nach
Detmold.

Sie wird am Dienstag, 18.
April, auf dem Marktplatz
sprechen, sagte Kreisge-
schäftsführer Rainer Brink-
mann gestern. Dann laden die
Sozialdemokraten wie vor al-

len Wahlen zu ihrem traditi-
onellen Marktplatzfest ein.
Hannelore Kraft, Spitzenkan-
didatin ihrer Partei für die
Wahl am Sonntag, 14. Mai,
wird von 16.30 Uhr an reden.

Detmold (jab). Jahrelang hat
die Stadtverwaltung vergeb-
lich versucht, das Hornsche
Tor neu zu entwickeln. Die
Eigentümer wechselten immer
wieder und waren eher am Im-
mobilienhandel denn an einer
neuen Nutzung interessiert.
Doch jetzt hat sich eine Gele-
genheit geboten, und die Stadt
hat zugeschlagen.

„Es war und ist immer un-
ser Interesse gewesen, den Ein-
zelhandelsstandort am Horn-
schen Tor nachhaltig zu reak-
tivieren und entwickeln“, sag-
te Bürgermeister Rainer Heller
gestern Abend bei einer kurz-
fristig anberaumten Presse-
konferenz.

Erst am Mittwoch war der
Kaufvertrag für das zweite der
insgesamt zwei Gebäude, die
zusammen die Galerie bilden,
abgeschlossen worden. Über
den Kaufpreis ist Stillschwei-
gen vereinbart worden. Die
Stadt hat laut dem
städtischen Beigeordneten
Thomas Lammering nun die
Möglichkeit, ein rund 10.000
Quadratmeter großes Areal zu
entwickeln.

Denn: Ihr gehört auch das
angrenzende Parkhaus
„Hornsche Straße“, das maro-
de ist und in nicht allzu ferner
Zukunft abgerissen werden
soll, sowie die Bürgerberatung
und andere Verwaltungsräu-
me an der Grabenstraße. Eine
Planungsphase mit Bürger-
und Nachbarschaftsbeteili-
gung soll folgen.

Die Eigentümer und Mieter
der angrenzenden Grund-
stücke an der Langen Straße
sind gestern kurzfristig infor-
miert worden. Nach Ostern
will die Stadtverwaltung Ge-
spräche mit ihnen führen.
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Ab heute
BRAX-Aktionstage!

Wir schenken  Ihnen 
eine hochwertige 

Damen-Halskette beim 
Kauf von zwei BRAX 
Damen-Produkten.
Solange der Vorrat reicht!
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